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3 . 1 Was ist ein Satz in der Mathematik ?

Das Wort Satz hat vielerlei Bedeutungen :

Ein Text besteht aus Sätzen.
Eine Sinfonie hat vier Sätze.
Ein Tennismatch dauert höchstens fünf Sätze.
Zusammengehörige Briefmarken ergeben einen Satz.
Die Zukunft liest man aus dem Kaffeesatz .
Flöhe machen oft Riesensätze.

All das meint der Mathematiker nicht , wenn er von einem Satz spricht .
Der Mathematiker erkennt Zusammenhänge zwischen mathematischen Gebilden , wie zum
Beispiel Geraden , Winkeln , Dreiecken . . . Einen solchen Zusammenhang beschreibt er in
einem (mathematischen ) Satz, gelegentlich sagt man dazu auch Lehrsatz . Ein Beispiel aus
dem Zahlenrechnen ist der Satz :

Wenn die Quersumme einer Zahl durch 3 teilbar ist,
dann ist auch die Zahl selber durch 3 teilbar .

Das Kernstück jedes mathematischen Gebiets ist das Gerüst seiner Sätze. Immer wenn
man eine Behauptung begründen will , muss man auf diese Sätze zurückgreifen . In diesem
Kapitel suchen wir Sätze über Winkel.

3 .2 Geradenkreuzung

Zwei Geraden , die sich in einem Punkt schneiden , nennt man eine Geradenkreuzung . Im
Bild sehen wir die Winkel oc, ß, y, ä . Zwei Winkel mit einem gemeinsamen Schenkel, deren
andere Schenkel eine Gerade bilden , heißen Nebenwinkel (z . B . oc und ß) . Die Summe von
Nebenwinkeln ergibt einen gestreckten Winkel, also gilt der

Satz :
Nebenwinkel ergeben zusammen 180°.
Nebenwinkel sind Supplementwinkel .

ot + ß = 180'
Y + 6 = 180°

ß + Y = 180 ° 6 + a = 180 °
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